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VORWORT

Liebe Leserinnen und Leser 
unserer  SEITENLINIE, 

erlauben Sie mir, mein Vorwort mit einem Lob 
zu beginnen: es ist für mich jedes Mal eine gro-
ße Freude, die neue SEITENLINIE in der Hand zu 
halten. Es ist erstklassige Arbeit, die das Redakti-
onsteam hier Ausgabe für Ausgabe abliefert, und 
die in Deutschland für einen Verein unserer Grö-
ßenordnung sicherlich einmalig ist. Herzlichen 
Dank an das Redaktionsteam! Vor über dreißig 
Jahren durfte ich in meiner ersten Tätigkeit für 
den Verein zusammen mit Dieter Stolz, Hans 
Witt und Thomas Stolzenberger das damalige 
VfR-Journal ins Leben rufen. Umso mehr erfüllt 
mich heute als Präsident des VfR Mannheim un-
sere SEITENLINIE mit großem Stolz!

„Erfolgreich trotz Pandemie“ ist der Titel der 
heutigen Ausgabe. Wie ich bereits mehrfach bei 
verschiedenen Anlässen erwähnt habe, hätte 
ich mir vor 2,5 Jahren, als ich das Präsidenten-
amt beim VfR Mannheim übernommen habe, 
nicht denken können, welche neuen Aufgaben 
und Probleme in diesen 2,5 Jahren auf mich und 
meine Kollegen im Vorstand und der Geschäfts-
stelle warten würden. Unser Tagesgeschäft, das 

eigentlich Fußball und Verein heißen sollte, war 
durch Hygienekonzepte, Anträge, Verordnungen 
und vielen weiteren Dingen geprägt, die so über-
haupt gar nichts mit dem zu tun hatten, was wir 
eigentlich unter Vereinsarbeit verstehen. Negati-
ver Höhepunkt waren dann die jeweiligen Unter-
brechungen und Abbrüche der Spielzeiten, also 
Zeiten, in denen unser geliebter Ball überhaupt 
nicht mehr rollen durfte.

Wir haben uns in dieser Zeit in Geschäftsführung 
und Vorstand zwei Ziele gesetzt: zum einen woll-
ten wir die Zeit nutzen, um Dinge voran zu brin-
gen, für die sonst weniger Zeit ist. Zum zweiten 
war es uns und gerade auch mir wichtig, dass 
der Verein für unsere Mitglieder, Sponsoren und 
Fans auch in dieser Phase immer spürbar bleibt. 
Dies ist uns vielfältig gelungen, auch durch den 
Einsatz der neuen Medien. Exemplarisch sei-
en hier Videotrainings einzelner Mannschaften 
oder die aktive Präsenz des Vereins in den sozi-
alen Medien bzw. Kommunikation mittels News-
letter genannt. An dieser Stelle möchte ich recht 
herzlich allen Beteiligten danken, die den Verein 
durch diese schwere Zeit gebracht haben.
Heute können wir sagen, dass wir die Pandemie, 
die inzwischen leider zu einem festen Bestand-
teil unseres Alltags geworden ist, bisher gut 
überstanden haben.

Bleiben Sie alle gesund!

Blau-weiß-rote Grüße

Boris Scheuermann
Präsident VfR Mannheim



Neu für VR-Mitglieder:
Versicherungen mit 
CASHBACK 

vrbank.de/mitglieder-plus

Hausrat
Rechtsschutz

Wohngebäude

Unfall

Haftpflicht
Bis zu 10 % 

Beitragsrück- 

erstattung*

* bei gutem Schadenverlauf
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15 % mehr Mitglieder, alle Sponsoren 
gehalten, neue dazugewonnen  

Der VfR Mannheim hat die Pandemie bisher gut 
überstanden. Sogar sehr gut, denn die Anzahl 
der Vereinsmitglieder ist um satte 15 % gewach-
sen. Darüber hinaus sind alle Sponsoren dem 
VfR treu geblieben und es konnten zusätzliche 
Sponsoren hinzugewonnen werden. All das 
ist keine Selbstverständlichkeit in Zeiten der 
Pandemie, sondern wohl eher die Ausnahme. 
Viele andere Vereine verzeichneten nämlich 
einen deutlichen Rückgang an Mitgliedern und 
Sponsoren. 

Kompletter Spielbetriebslockdown, Trainings-
ausfälle, Spielverlegungen und die Sorge vor 
Ansteckungen setzten den Vereinen kräftig zu, 
auch dem VfR Mannheim. Was sind also die 
Gründe für die erfolgreiche Entwicklung der 
Rasenspieler? 

VfR-Nachwuchsabteilung sehr aktiv – 
im Lockdown auch online 

Besonders die VfR-Nachwuchsabteilung 
arbeitete hart daran, den Kindern und Jugend-
lichen trotz Pandemie alles zu bieten, was 
möglich war. So wurden zum Beispiel während 
des harten Lockdowns die Trainingseinheiten 
online angeboten. Auch Kinder von anderen 
Vereinen nutzten dieses Angebot, was dazu 
führte, dass wegen des hohen Zuspruchs die 
Online-Plattform gewechselt werden musste. In 
Zeiten gelockerter Regeln schöpfte die Nach-
wuchsabteilung ihren Handlungsspielraum voll 
aus und organisierte auch Freundschaftsspiele 
und Turniere. Damit ließ der Verein die Kinder 
und Jugendlichen in der Pandemie nicht allein 
und war immer präsent. Dies hat sicherlich 
auch zum Anstieg der Mitgliederzahl geführt. 
VfR-Präsident Boris Scheuermann: „Der VfR 
Mannheim hat damit einmal mehr bewiesen, 
dass er nicht nur auf die sportlichen Resultate 

am Wo- chen-
ende reduziert werden darf, 
sondern auch gesellschaftliche Verantwortung 
übernimmt.“ 

Gut aufgestellt in die Zukunft – 
auch dank treuer Sponsoren 

Ein weiterer Grund für die gute Verfassung des 
Vereins ist die Tatsache, dass der VfR Mann-
heim über eine professionelle Buchhaltung 
verfügt und dadurch diverse Hilfsangebote 
vom Land Baden-Württemberg und dem Bund 
annehmen konnte. Von den Sponsoren sprang 
keiner ab, es wurden sogar neue dazugewon-
nen. VfR-Präsident Boris Scheuermann: „Man 
kann die Treue unserer Sponsoren nicht hoch 
genug schätzen. Unser Ziel muss es sein, den 
eingeschlagenen Pfad der letzten Jahre fort-
zusetzen. Dies bedeutet, dass der Verein nach 
wie vor das Hauptaugenmerk auf eine pros-
perierende Zukunft legen wird. Dies gelingt 
uns nur, wenn sich weiterhin viele Leute mit 
Herzblut und Engagement an der Vereinsarbeit 
beteiligen. Der Zusammenhalt und das damit 
verbundene Wir-Gefühl müssen unbedingt 
erhalten bleiben. Ich bin diesbezüglich jedoch 
sehr zuversichtlich.“ 

Thorsten Karg



 

 

Der ideale Partner für Bauherren, Bauunternehmen, 
Architekten & Bauträger 

Das im Jahr 1999 von Reinhold König gegründete Unternehmen „Reinhold König GmbH“ hat 
sich seitdem auf Abbrucharbeiten, Erdbau, Außenanlagen, Recycling und Kanalbau 
spezialisiert.  

Ebenso umfasst das Leistungsspektrum die Entsorgung der anfallenden Böden, Herstellung 
von Baugruben und Baudienstleistungen in Viernheim, Mannheim, Darmstadt, Frankfurt und 
dem gesamten Rhein-Main-Neckar Gebiet. 

 

 

 

 

 
Ihr Kontakt zur Reinhold König GmbH 

Neuer Weg 4 
68519 Viernheim 
 

  06204 / 918 56 25 
  info@koenig-erdbau.de 
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Marcel Lentz starte-
te seine Laufbahn 
beim RSV Germa-
nia Pfungstadt 
als Stürmer.  Zum 
Übergang in die 
D-Jugend wech-

selte er zu Viktoria 
Griesheim und über-

zeugte dort als Torwart. 
Bei Rotweiß Darmstadt 

stellte er sich in der Hessen-
liga erstmals höheren Aufgaben 

und spielte dort schon mit seinen heuti-
gen Mannschaftskameraden Ali Ibrahimaj und 
Blerton Muca in einer Mannschaft. 

Seine nächste Station war die Verbandsliga 
Hessen-Süd beim FC 07 Bensheim. Dort schaffte 
er es zum Stammtorwart. 2015 wechselte er zur 
TSG 62/09 Weinheim unter Trainer Dirk Jörns 
und erreichte dort die Relegationsspiele zur 
Oberliga Baden-Württemberg. Die entscheiden-
de Partie gegen den SV Göppingen ging durch 
ein Eigentor seines besten Freundes in der 89. 
Minute verloren. Der nächste Anlauf in der Fol-
gesaison war dann überaus erfolgreich, denn die 
TSG Weinheim schaffte die Verbandsligameis-
terschaft und damit die Aufstiegsberechtigung 
in die Oberliga. Aufgrund einer Neuausrichtung 
des Vereins fiel die Mannschaft jedoch ausein-
ander und zerstreute sich in alle Winde. Nach 
einem Treffen und mehreren Telefonaten mit 
dem sportlichen Leiter Hakan Atik wechselte 
Marcel Lentz schließlich 2017 zum VfR Mann-
heim.

Beim VfR zwischen den Pfosten

Seitdem ist Marcel Lentz die unbestrittene Nr. 
1 im VfR-Tor. Mit seinem Gardemaß von 1,93 m 

bringt der inzwischen 28-Jährige die gegneri-
schen Stürmer schon ins Grübeln, wie sie an 
ihm vorbeikommen wollen.  Verfügte er von 
Beginn an über gute Reflexe und eine souveräne 
Strafraumbeherrschung, so hat er sich seitdem 
auch in anderen Belangen weiterentwickelt. Ein 
guter Torwart muss heutzutage eine gute Spiel- 
eröffnung mitbringen. Auch in dieser Hinsicht 
hat die Arbeit mit seinen Torwarttrainern Boris 
Busalt (bei Weinheim) sowie Sascha Amato und 
Kevin Knödler Früchte getragen. Dabei setzt 
Marcel sich nicht mehr als nötig unter Druck. 
Selbstbewusstsein und Vertrauen in die eigene 
Qualität sind die Basis für seine guten Leistun-
gen.

Angesprochen auf die Zahl seiner gehaltenen 
Elfmeter nennt er ein Erfolgserlebnis gegen FC 
Astoria Walldorf II und natürlich den gehaltenen 
Strafstoß im Elfmeterschießen gegen den favor-
isierten 1. CfR Pforzheim. Offensichtlich hatte 
ihn diese Bilanz beschäftigt, denn im folgenden 
Ligaspiel gegen den FC Germania Friedrichstal 
entschärfte er prompt einen Strafstoß der Gäste.

Bei der bisher einzigen Saisonniederlage des 
VfR gegen den SV Waldhof II sah Marcel die Rote 
Karte, als er den Strafraum gegen einen anstür-
menden Gegner verließ. Nach seiner Erinnerung 
blockte er den Ball mit dem Bauch und nicht mit 
den Armen. Leider hatte es der Schiedsrichter 
anders gesehen. Der VfR musste dezimiert wei-
terspielen und Marcel bekam eine Sperre von 
zwei Spielen aufgebrummt.

Endlich in die Oberliga?

Gefragt nach den Aufstiegschancen des VfR und 
wie das große Ziel zu erreichen sei, zeigt sich 
Marcel absolut vertrauensvoll in die Qualität sei-
ner Vorderleute. Hundertprozentige Einsatzbe-

DER DAUERBRENNER 
IM VFR-TOR 

        Marcel Lentz hält seit 5 Jahren 
beim VfR den Laden dicht. 



reitschaft und Wille sind weitere Voraussetzun-
gen. Wenn es mal nicht läuft, müsse der Erfolg 
eben erzwungen werden, indem jeder Spieler 
alles raushaut.

Beim VfR fühlt sich Marcel sehr wohl. Er ist be-
eindruckt von dem Einsatz und der Leidenschaft 
der Fans. Traditionsbewusst wie er ist, spielt er 
gerne in einem richtigen Fußballstadion. Das 
ganze Umfeld bei den Rasenspielern gehe über 
übliche Verbandsligaverhältnisse weit hinaus.

Was den bevorstehenden Wechsel auf der 
VfR-Trainerbank in der kommenden Saison 
angeht. wünscht er sich, dass der neue Mann 
taktisch gut geschult ist und mit Menschen 
umgehen kann. Da ja nicht alle im Kader spie-
len können, müssen alle Spieler auch bei Laune 
gehalten werden. Beeindruckt zeigt er sich von 
einem Motivator wie Jürgen Klopp.

Anspruchsvolles Tagesprogramm

Marcel Lentz lebt mit seiner Partnerin und dem 
inzwischen betagten Hund in Nieder-Ramstadt 
im Großraum Darmstadt.  Seine berufliche 
Entwicklung war ihm immer wichtig, um nach 
seiner aktiven Fußballzeit ein Standbein zu 
haben. So arbeitet er in Vollzeit als Verwaltungs-
fachwirt bei der Stadtverwaltung Gernsheim 
und kümmert sich dort u.a. um das Projektcont-
rolling.

Was ihn sehr beschäftigt, ist die Vereinbarkeit 
von Beruf, Sport und Privatleben. Nach Feier-
abend fährt der Fitnessfreak die 57 km zum 
Training beim VfR und absolviert anschließend 
noch 1 ½ Stunden im Fitnessstudio. In der Tat 
ein volles Programm!

Tilman Braun 

Generalagentur Kazim Özer
Werner-von-Siemens-Str. 2–6
76646 Bruchsal
Telefon 07251 39230-21
www.nuernberger.de/oezer

Wir liefern nachhaltig
günstige Energie für

 
·  Gewerbe- und Privatkunden

·  Groß- und Industriekunden

·  Marktführend für Hausverwaltungen

·  Spotmarkt-Spezialisten
 

Testen sie uns. 
Wir sind der Spezialist für Energieeinkauf.

 

ECS – Ihr Energiemakler
Telefon 0 70 43 / 9 38 84 26

Handy: 01 63 / 2 94 87 64
info@ecs-energiemakler.com
www.ecs-energiemakler.com
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Der Name Kevin Knöd-
ler dürfte allen ge-
neigten Fußballfans 
in der Rhein-Neckar- 
Region ein Begriff 
sein. Mit insgesamt 
über 480 Regionalli-

gapartien – teilweise 
war die Regionalliga 

damals noch drittklas-
sig - hat der heute 45-jäh-

rige Knödler eine bemer-
kenswerte Duftmarke gesetzt. 

Auch in Mannheim machte er sich 
als Keeper des SV Waldhof einen Namen.

Dem gebürtigen Leimener wurde nicht nur das 
Fußball-, sondern auch das Torhütergen prak-
tisch in die Wiege gelegt. Wer in den Archiven 
des VfL Neckarau ein wenig stöbert, wird früher 
oder später auf den Namen Kurt Knödler stoßen. 
Bei diesem Knödler handelt es sich um Kevins 
Großvater, der in den 1960er Jahren das Tor des 
Mannheimer Traditionsvereins in der 1. Ama-
teurliga Nordbadens hütete. „Neben meinem 
Opa standen auch meine beiden Onkels zwi-
schen den Pfosten. Ich war somit der nächste in 
der Riege gewesen“, verweist Kevin Knödler auf 
die Fortsetzung der Familientradition.

Lieber Trainer als Manager

Im Gespräch mit ihm wird offensichtlich, dass 
Knödler für den Fußballsport brennt und am 
liebsten bis ins hohe Alter in die Rolle des 
Keepers schlüpfen würde. Doch irgendwann 
nagt auch am durchtrainiertesten Sportler der 
Zahn der Zeit und da für den ehemaligen Regi-
onalligatorwart ein Leben ohne Fußball schwer 
vorstellbar ist, kam die Frage auf, wie er der 
Sportart auch nach seiner aktiven Laufbahn 
weiterhin verbunden bleiben kann: „Es gibt 
zwei Optionen: Entweder man engagiert sich 

im Management oder man peilt eine Trainer-
laufbahn an. Mir hat diese Entscheidung jedoch 
kein Kopfzerbrechen bereitet, da ich von Anfang 
an die zweite Variante präferiert habe“, berich-
tet Knödler, der mittlerweile über eine B-Lizenz 
verfügt und beim SV 98 Schwetzingen auch 
schon erste Erfahrungen als Cheftrainer sam-
meln durfte.

Sehr gutes Verhältnis zu Marcel Lentz 
und Steven Ullrich

Im Sommer 2020 wurde beim VfR Mannheim 
die Position des Torwarttrainers vakant. Der 
Sportliche Leiter des VfR, Hakan Atik, mit Kevin 
Knödler seit Jugendzeiten bestens bekannt, 
sowie VfR-Sportvorstand Serkan Zubari nahmen 
daraufhin mit dem Kandidaten Kontakt auf. 
Damit begann für diesen ein neues Kapitel: „Ich 
fühle mich beim VfR außerordentlich wohl und 
lerne auch sehr viel. Das Umfeld ist überragend 
und bietet glänzende Rahmenbedingungen für 
erfolgreichen Fußball“, berichtet ein sichtlich 
zufriedener Torwarttrainer. In dieser Funkti-
on versucht er das Maximum aus den beiden 
Schlussleuten rauszuholen: „Der Torwart agiert 
auf der einen Seite als Individuum und benötigt 
daher auch ein separates Training. Auf der ande-
ren Seite muss er jedoch fähig und willig sein, 
für das Team zu rackern“, erläutert Knödler und 
verweist an dieser Stelle auch auf die Spieleröff-
nung, in die ein moderner Torwart stark einge-
bunden wird. 

Mit seinen beiden Schützlingen Marcel Lentz 
und Steven Ullrich pflegt der Torwarttrainer 
sportlich und auch privat einen absolut vertrau-
ensvollen Umgang. Dies ist gerade unter Tor-
hütern äußerst hilfreich. Die Leistungen beider 
Keeper stimmen im bisherigen Saisonverlauf 
zufrieden, ein Kompliment, das sich auch Kevin 
Knödler ins Stammbuch schreiben lassen darf.

Moritz Kaltwasser

TORHÜTER 
DURCH UND DURCH 

Ein Portrait von Torwarttrainer Kevin Knödler 



„Mein Käfertal“ - 
Ein Projekt der IDR GmbH

Neubau von 35 modernen Eigentumswohnungen und einem Ladengeschäft
Ida-Dehmel-Ring 85      |      68309 Mannheim

Bezug 
Ende 2021

Torun Group GmbH
Kopernikusstr. 18

67063 Ludwigshafen

Tel.: 0621 – 539 077 0
Mail: khan@torun-group.com
www.torun-group.de

Bleiben Sie informiert!

1 x Ladengeschäft
mit ca. 155,00 m²

 9  x 2 ZKB 
Wfl . ab ca.57,00 m² bis 70,00 m² 

17  x 3 ZKB
Wfl . ab  ca. 81,00 m² bis 130,00 m²

   9  x 4 ZKB
Wfl . ab ca. 102,00 m² bis 163,00 m²

Kinderspielplatz, 
Aufzug, Außenstellplätze 

und Tiefgarage

Wohnungen teilweise mit Terrasse, 
Balkon oder Gartenanteil

Barrierefrei nach LBO-BW



J OY  A M  U F ER
WOHNEN AM WASSER

2 ZIMMER 
WOHNUNG

* 84 m²
* Erdgeschoss 
* mit Garten
* inkl. Stellplatz

3 ZIMMER 
WOHNUNG

* 103 m² 
* sofort beziehbar
* mit Gästebadezimmer
* inkl. Stellplatz

4 ZIMMER 
WOHNUNG

* 129 m² 
* Bad "en suite"
* großer Balkon mit
 Süd-West Ausrichtung
* inkl. Stellplatz

PENTHOUSE

* 173 m²
* gehobene Ausstattung
* Aufzug direkt in 
 die Wohnung
* inkl. Stellplatz

* 2 - 4 Zimmer Wohnungen
* 81 bis 173 m²
* ab 2,50 m Raumhöhe
* Bodentiefe Fenster
* 3-fach Verglasung
* elektrische Rollläden 
    und Jalousien

* direkt am Wasser gelegen
* Eichenparkett
* Fußbodenheizung
* Badewanne
* Videogegensprechanlage
* barierrefrei von der Tief-
 garage bis in die Wohnung

* Bodentiefe Duschen
* Tiefgaragenstellplatz
* große Balkone
* direkter Blick auf 
 den Altrhein

VEREINBAREN SIE IHREN PERSÖNLICHEN BERATUNGSTERMIN 
IN UNSERER MUSTERWOHNUNG UNTER 0621 - 12805230

www.joy-am-ufer.de 
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DUSTIN ON TOUR  
Nachhaltiges Athletikkonzept 

als nächster Schritt im Nachwuchszentrum    

Der kontinuierliche Aufbau unseres Nach-
wuchszentrums schreitet voran. Dazu gehört 
auch die Integration von besonderen Trainings-
maßnahmen wie z.B. Talenttraining, Torwart-
training und Athletiktraining 

Ein weiterer Teil der Entwicklung ist das 
mittlerweile etablierte Athletiktraining im 
Nachwuchszentrum. Dieser Baustein wurde 
im Nachgang zur 
Hauptkonzep-
tion ins Nach-
wuchszentrum 
integriert und 
genießt bei den 
Trainern, Spielern 
und Verantwortli-
chen einen hohen 
Stellenwert. Das 
Athletiktraining 
dient als Zusatz-
baustein zur 
fußballerischen 
Entwicklung und 
ist gleichzeitig 
eine Prophylaxe für die Gesundheit der VfR-Ju-
gendspieler. „Die Kids lernen im Rahmen der 
Athletikeinheiten ihren eigenen Körper nä-
her kennen. Es werden neue Muskelgruppen 
beansprucht und allgemein verbessert sich die 
Physis des Körpers“, so Edin Jusic U15-Trainer 
und Mitglied des Jugendvorstandes. 

Zu Hochzeiten der Covid-19 Pandemie wurde 
das Athletiktraining im „Homeoffice“ prak-
tiziert. Per Videoschalte konnten Trainer, 
Spieler und teilweise auch Eltern gemeinsam 
Einheiten abhalten und sich über den Verlauf 
austauschen. Das Nachwuchszentrum hat mit 
Kristijan Bezjak einen hauptverantwortlichen 
Trainer für den Bereich Athletiktraining. Der 
U17-Trainer der Rasenspieler hat eine Aus-
bildung zum medizinischen Fitnesstrainer 
genossen und verzeichnet somit wichtige Er-

fahrungsbausteine, die für das Themenfeld von 
Relevanz sind. 

Kristijan Bezjak hat gemeinsam mit dem Team 
im Nachwuchszentrum ein 73-seitiges Konzept 
erarbeitet und niedergeschrieben. Nach dem 
Leitfaden arbeiten die Teams im Nachwuchs-
zentrum ihre Trainingspläne ab. In regelmä-
ßigen Gesprächen gibt es dann ein Feedback 

zur athletischen 
Entwicklung. Der 
VfR Mannheim 
hat sich für seine 
Nachwuchsspieler 
eine ganzheitliche 
Ausbildung zum 
Ziel gesetzt. 

Bei der U15 ist 
gibt es für die 
Jugendspieler des 
Vereins noch ein 
besonderes „Bon-
bon“, denn das 
Team von Edin 

Jusic besucht jeden Montag das Move Gesund-
heitszentrum in Altenbach-Schriesheim. 
Im Move gibt es dann unter Anleitung von aus- 
gebildetem Personal spezielle Trainingsinhalte 
im Athletikbereich. „Wir sind stolz darauf, dass 
wir den Kindern- und Jugendlichen so ein An-
gebot unterbreiten können.“ 

Ein Überblick über die Bausteine des Athletik-
trainings beim VfR Mannheim 
•	 Allgemeine Erwärmung und Koordination
•	 Mobilisation und Beweglichkeit
•	 Kraft und Stabilisation 
•	 Sensomotorik & Beinachsenstabilität 
•	 Explosivität und Schnelligkeit 
•	 Rumpfstabilität 
•	 Intervall – Läufe 
•	 Regeneration

Dustin Paczulla
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AUCH ALS SPONSOR 
EIN AKTIVPOSTEN       

Ali Ibrahimaj mit Geschäftspartner Jonas Seidel und ihrer 
Firma SI Trading beim VfR Mannheim mit Werbepaket am Start 

Ob in den Bereichen Medizin, Elektronik, Food 
& Beverage oder Logistik – die aktuelle Beschaf-
fungskrise grätscht der deutschen Wirtschaft 
kräftig dazwischen. Genau hier kommt die Fir-
ma SI Trading ins Spiel, die sich auf internatio-
nales Sourcing und die Abwicklung komplexer 
Logistikdienstleistungen spezialisiert hat. Das 
Mannheimer Unternehmen beschafft schwer 

verfügbare Produkte in Engpassmärkten und 
liefert diese dann zügig aus, vom Halbleiter 
bis zur medizinischen Schutzausrüstung. Dies 
gelingt durch das globale Netzwerk und die 
schnellen Kommunikations- und Entschei-
dungswege der Firma. SI Trading identifiziert 
für seine Kunden vertrauensvolle Hersteller 
und Dienstleistungspartner und baut eine 
stabile Lieferkette auf. Das Mitarbeiterteam 
greift hierbei auf eine jahrelange Erfahrung in 
internationaler Logistik zurück und arbeitet eng 
mit den weltgrößten Speditionsunternehmen 
zusammen. 

Geschäftsführende Gesellschafter sind Jonas 
Seidel und VfR-Spieler Ali Ibrahimaj, der im 
Sommer 2021 vom Regionalligisten FC Gießen 
kam und ein wichtiger Leistungsträger der 
Mannschaft ist. „Grundsätzlich lässt sich die 
Tätigkeit in meiner Firma mit dem Fußball sehr 
gut kombinieren“, erklärt der ehemalige Zweit-
ligaprofi. „Mit Jonas Seidel habe ich einen top 
Partner an meiner Seite, der mir den Rücken 
freihält, wenn ich zum Training muss oder eine 
Partie ansteht.“ 

SI Trading unterstützt VfR mit Werbepaket 

Als Sponsor unterstützt SI Trading den VfR 
Mannheim unter anderem mit einer Werbean-
zeige in jeder Ausgabe des VfR-Stadionmaga-
zins SEITENLINIE sowie durch die Buchung der 
Werbefläche an einem der Kassenhäuschen vor 
dem Carl-Benz-Stadion. Wie vielleicht nicht 
überall bekannt ist, gehören die Werbeflächen 
an den beiden Kassenhäuschen dem VfR Mann-
heim. Somit ist Ali Ibrahimaj beim VfR nicht 
nur als Spieler, sondern jetzt auch als Sponsor 
ein Aktivposten – ein Leistungsträger auf und 
neben dem Platz.

Thorsten Karg 





EIN LÄNGST 
ÜBERFÄLLIGER SCHRITT       

VfR Mannheim engagiert sich im Mädchenfußball

In Zeiten von Emanzipation, Frauenquote und 
gendersensibler Schreibweise könnte man 
eigentlich meinen, dass die stiefmütterliche 
Behandlung des Mädchenfußballs in die Mot-
tenkiste der deutschen Sportgeschichte gehört. 
Wer sich jedoch etwas genauer mit der Situation 
der heranwachsenden Kickerinnen in Nord-
baden auseinandersetzt, wird feststellen, dass 
zwischen Theorie und Praxis eine Riesenlücke 
klafft: Auch im Jahr 2022 ist das Vereinsangebot 
für fußballbegeisterte Teenagerinnen karg und 
ein geregelter Ligabetrieb kaum realisierbar.

Der VfR Mannheim möchte das entstandene Va-
kuum unter der Führung seines „Mister Ehren-

amts“ Lars Andersson füllen und treibt seit dem 
Spätherbst 2021 intensiv die Errichtung einer 
Mädchenfußballabteilung voran. Nach bisher 
drei gescheiterten Versuchen, Frauenfußball im 
Verein zu etablieren, erschien das Projekt mit 
Blick auf die Vergangenheit gewagt. Doch trotz 
Coronapandemie und nasskalten Witterungs-
verhältnissen gelang es Lars Andersson, 20 
Mädchen ins Nachwuchszentrum zu lotsen und 
musste dafür noch nicht einmal die Werbetrom-
mel rühren.

C-Jugendspieler als Trainer

Mittlerweile können die Rasenspieler auf funk-
tionierende C- (11-13 Jahre) und E- (7-10 Jah-
re)- Juniorinnenmannschaften verweisen, die 
bereits auch schon erste Testbegegnungen ab-
solviert haben. Unterstützt wird Lars von Yasin 
Kader, Torhüter des blau-weiß-roten C-1 Teams. 
Der 14-jährige Yasin strebt eine Trainerlaufbahn 
an und sieht in seiner Tätigkeit als Coach der 
C- Juniorinnen die Möglichkeit, erste wertvolle 
Erfahrungen als Übungsleiter zu sammeln. Sei-
ne wortstark und selbstbewusst auftretenden 



Schützlinge machen es dem jugendlichen Trai-
ner zwar nicht immer leicht, doch der einfühl-
same Yasin versteht es stets die richtigen Worte 
zu finden und sich mit seiner sympathischen 
Art, Respekt bei der hochmotivierten und mul-
tiethnischen (Albanien, Griechenland, Kosovo, 
Türkei) Truppe zu verschaffen. 

Hoher Zusammenhalt

Die Spielerinnen der C-Juniorinnen wohnen 
größtenteils in der Neckarstadt-West und 
fühlen sich beim VfR unfassbar wohl. Dies gilt 
auch für Bleona Haxhiu. Die Kosovo-Albanerin 
kam über ihren großen Bruder zu den Rasen-
spielern und nimmt für die zwei Trainingsein-
heiten unter der Woche auch eine einstündige 
Anfahrt gerne in Kauf. Die gemeinsame Zeit mit 
ihren Freundinnen und Yasin schätzt sie außer-
ordentlich: „Früher spielte ich beim SC Käfertal, 
aber hier bin ich aufgrund der sympathischen 
Menschen sehr glücklich“, unterstreicht Bleona 
den hohen Wohlfühlfaktor im Verein und fügt 
augenzwinkernd hinzu, dass sie den VfR auch 
als Sprungbrett für die große Karriere beim FC 
Bayern sieht. Ihre Kolleginnen Ana, Aybike, 
Fijona und Lia können den eben geschilderten 
Ausführungen nur zustimmen.

Die Saat für eine weitere Erfolgsgeschichte 
in der VfR-Nachwuchsabteilung ist gelegt. So 
sieht es auch Lars Andersson, der sich nach 
den ersten Monaten über die hohe Resonanz 
beim Mädchenfußball freut und in Zukunft mit 
weiteren Teams an den Start gehen möchte. Die 
Chancen, im vierten Anlauf weiblichen Fußball 
bei den Rasenspielern zu etablieren, stehen 
aktuell sehr gut. Engagierte Trainer, die sich 
vorstellen können, den VfR bei dem Aufbau der 
Mädchenmannschaften zu unterstützen, sind 
herzlich Willkommen.

Moritz Kaltwasser 
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DIESEN JULI 
WIEDER AM START        

Das große Jugendturnier des VfR-Fördervereins Soccer Kids

Vom 1. bis 3. Juli 2022 findet wieder der IMFO-
RUM CUP statt, eines der größten Jugendtur-
niere der Region. Ausgerichtet wird das Fuß-
ball-Event vom Jugend-Förderverein Soccer 
Kids in Zusammenarbeit mit der Nachwuchsab-
teilung des VfR Mannheim im VfR-Nachwuchs-
zentrum. Zahlreiche Teams aus und rund um 
Mannheim treten wieder an, von der F- bis zur 
B-Jugend. Alle Fußballfreunde sind herzlich 
eingeladen, bei den Spielen mitzufiebern und 
die jungen Kicker zu unterstützen. Die ersten 
Spiele starten um 9 Uhr. 

Freunde und Unterstützer des VfR Mannheim 

Namensgeber des Turniers ist die Firma IM-
FORUM Immobiliendienstleistungen, Sponsor 
des VfR Mannheim und engagierter Förderer 
der Jugend. Aleksandra Jaksic und Kristian 
Matijevic: „Wir finden es großartig, was der 
Jugend-Förderverein Soccer Kids und der VfR 
Mannheim wieder auf die Beine stellen. Und 
wir freuen uns, ein Teil davon sein zu dürfen. 
Als Namensgeber des IMFORUM CUP sind wir 
selbstverständlich mit vor Ort. Wir wünschen 

Jubelnde Sieger des Jugendturniers 2019 
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allen Gästen, Organisatoren, Helfern, Trainern, 
Betreuern und vor allem den teilnehmenden 
Kindern und Jugendlichen tolle Spiele und viel 
Spaß!“ 

Werbeanzeigen zugunsten der VfR-Jugend 

Auch eine Turnierzeitschrift wird es wieder 
geben, mit allen wichtigen Informationen rund 
um das Turnier und interessanten Artikeln zur 
VfR-Nachwuchsarbeit. Hier haben Unterneh-
men die Möglichkeit, eine Anzeige zu buchen 
und damit die VfR-Jugend zu unterstützen. 
Sie präsentieren damit ihre Firma in bestem 
Werbeumfeld und tun gleichzeitig etwas Gutes. 
Christian Kühnle, 1. Vorstand Soccer Kids: „Un-
ser Jugend-Förderverein hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, gemeinsam mit dem VfR Mann-
heim für die Kleinen etwas Großes zu bewirken. 
Und damit meine ich nicht nur dieses Turnier, 
sondern auch viele andere Projekte, Initiativen 
und Maßnahmen. Daher rufe ich alle dazu auf, 
unsere Jugend zu unterstützen. Ob als Spen-
der, als Sponsor, als Mitwirkender oder als Gast 

durch den Genuss von Speisen und Getränken. 
Denn die Einnahmen bei unseren Turnieren 
kommen selbstverständlich auch der VfR-Ju-
gend zugute.“ 

Kontakt für Werbeanzeigen: 
Torben Scheuermann, 
torben.scheuermann@vfr-mannheim.de 

Thorsten Karg 
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Information – Emotion – Tradition

kick-and-rush
Die Radiosendung der VfR-Fans

20 – 21 Uhr
Mannheim: UKW 89,6
Heidelberg: UKW 105,4
Kabel: 107,45 MHz

 
www.bermudafunk.org
Jeden 1. Mittwoch im Monat

LIEBE LESER,   
ihr, unsere Leser, gehört zu unserem neuen Stadionmagazin genauso 

wie das Redaktionsteam. Denn wir machen die SEITENLINIE für euch. 
Was euch interessiert, interessiert auch uns.

Seid also ein Teil des Teams und macht den Anstoß. Sagt uns, wenn ihr eine Idee, 
eine gute Story oder interessante News für die SEITENLINIE habt.

Schreibt einfach eine E-Mail, ruft an oder »grätscht« uns sanft ab, wenn ihr uns seht.
Wir freuen uns auf jedes Feedback und jede Anregung von euch. 
E-Mails sendet ihr am besten direkt an unseren Redaktionsleiter 

Tilman Braun (tilman.braun@vfr-mannheim.de).
Vielen Dank!

Euer Redaktionsteam
Tilman Braun, Moritz Kaltwasser, Thorsten Karg, Dustin Paczulla
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ABSCHALTEN IM GRÜNEN        
… und sich dabei verwöhnen lassen

Heute stellen wir eine Gaststätte vor, in der man 
eher nicht durch Zufall oder im Vorbeifahren 
landet. Die Adresse „Im Pfeifferswörth 9“ liegt 
nah beim Olympia-Stützpunkt Rhein-Neckar. 
Neben Leichtathletik wird in unmittelbarer 
Nachbarschaft weiteren Sportarten nachgegan-
gen wie Fußball, Handball, Tennis oder Ame-
rican Football vertreten durch die Mannheim 
Bandits. Bei warmen Temperaturen lassen sich 
die Gäste am liebsten im lauschigen Biergarten 
nieder. Inmitten im Grünen gelegen ist dieser 
ein hervorragender Ort zum Abschalten.

Kroatische Küche und anderes

Die „Gaststätte SG Mannheim“ wird seit 2008 
von Niki betrieben und gilt als Geheimtipp un-
ter preis- und qualitätsbewussten Gästen. Niki 
hat kroatische Wurzeln, Das erkennt man gleich 
in der Speisekarte, in welcher sich in einer kro-
atischen Rubrik Gerichte wie Lustiger Dalmati-
ner, Cevapcici und Pola Pola finden. 

Aber auch Anhänger der gut-bürgerlichen 
deutschen Küche kommen hier auf ihre Kosten 
Wer einen besonderen Wunsch verspürt, der in 
der Speisekarte nicht vermerkt ist, sollte Niki 
ansprechen. Es könnte möglich sein, dass sie 
ihn umgehend erfüllen kann, denn sie ist aus-
gesprochen gut bevorratet. Beim Einkauf legt 
sie Wert auf die Frische der Ware. Alle Gerichte 
bereitet sie frisch und mit eigenen Händen zu.

Zufriedenheit der Gäste steht im Mittelpunkt

Bei den Gästeeinträgen auf ihrer Homepage ist 
durchgängig die hohe Zufriedenheit der Gäste 
mit der Art und Weise, wie sie bedient wurden, 
erkennbar. Niki behält auch die Ruhe, wenn es 
mal hoch her geht und nimmt sich die Zeit, die 
der jeweilige Gast benötigt.

Schwerpunktmäßig wird die Gaststätte von 
Stammgästen aufgesucht. Dazu gehört seit 
Jahren auch eine Gruppe von VfR-Fans, die 
sich dort über die aktuelle Situation in Verein 
und Mannschaft austauschen. Als im letzten 
Dezember kaum ein Verein aufgrund der Coro-
na-Pandemie Weihnachtsfeiern durchführte, 
ließ sich der VfR- Fan-Club sein jährliches 
Highlight nicht nehmen. Es galt die Regel 2G+. 
Alle Gäste führten zusätzlich einen Schnelltest 
durch, um das Ansteckungsrisiko so klein wie 
möglich zu halten. 

Tilman Braun 

KULINARISCHER EINWURF



Der spanische Top-Klub Real Madrid 
ändert nach jedem gewonnenen 

Titel seine Telefonnummer. Will man 
die Madrilenen erreichen, wählt man 

aktuell 0034 (Ländervorwahl Spanien) 
902 (Madrid) 33 (Landesmeistertitel) 

19 (spanische Pokalsiege) 13 (Siege in 
Champions League/Europapokal der 

Landesmeister).

 

Seit 1982 gab es in jedem WM-Finale 
mindestens einen Spieler vom 

FC Bayern auf dem Feld.

 

In der Premier League hat noch nie 
ein englischer Trainer 

die Meisterschaft gewonnen.

Laut FIFA-Regelbuch gibt es 
nur siebzehn Fußballregeln – 

erklärt auf 125 Seiten.

Als der Südkoreaner Jung Hwan bei 
der WM 2002 in Japan und Südkorea 

dem Gegner Italien in der Nachspielzeit 
das 1:0 einschenkte, war die Freude auf 
seiner Seite groß. Bereits am nächsten 
Tag wurde er jedoch bei seinem Verein 

AC Perugia entlassen, da der Eigentümer 
meinte, dass er nicht einen Menschen 
bezahlen könnte, der Italien so etwas 

angetan habe.

Knapp vier Monate nach Beginn des 
Zweiten Weltkriegs entschied die FIFA, 

wer die WM 1942 austragen solle. 
Die Wahl fiel auf Deutschland.

KURZER EINWURF  

Sprüche, Statistiken & mehr
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UNSERE 1. MANNSCHAFT   
Der Kader des VfR Mannheim 
Tor (2)	 Marcel Lentz (Rückennummer 1), 

Steven Ullrich (33)
		
Abwehr (6)	 Max Denefleh (3), Marjus Korreshi 

(15), Selim Jungmann (17), Marcel 
Schwöbel (19), Johannes-Philipp 
Kölmel (22), Christian Kuhn (31)

Mittelfeld (11)	 Bozidar Veskovac (4), Eric Schaaf 
(6), Ali Ibrahimaj (7), Dennis 

	 Lodato (11), Milos Stankovic (20), 
	 Marc-David Thau (23), Blerton 

Muça (26), Alessandro Castro (27), 
Nediljko Kovacevic (28), Abdullah 
Köse (58), Rafael Cardoso (94)

Sturm (4)	 Benedikt Koep (9), Furkan Cevik 
(10), Muhammed Cihad Ilhan (14), 

	 Leon Ono (21)

Trainer	 Hakan Atik
Co-Trainer	 Volkan Glatt
Torwarttrainer	 Kevin Knödler
Mannschaftsarzt	 Dr. Konstantinos Cafaltzis
Physiotherapeut	 Fabienne Deuser
Sportvorstand	 Serkan Zubari
Sportliche Leitung	 Hakan Atik
Betreuer	 Racine Ndongo
Zeugwart	 Volkan Aksu
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SA  |  02.04.2022  |  15:30 UHR  |  VERBANDSLIGA
SV Spielberg – VfR Mannheim

S=  |  03.04.2022  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA
SC 08 Reilingen – VfR Mannheim U23

SA  |  09.04.2022  |  15:30 UHR  |  VERBANDSLIGA
VfR Mannheim – SV Langensteinbach

SO  |  10.04.2022  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA
VfR Mannheim U23 – SpVgg Ilvesheim

DO  |  14.04.2022  |  19:30 UHR  |  VERBANDSLIGA
FV Fortuna Kirchfeld – VfR Mannheim

MO  |  18.04.2022  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA
SC Rotweiß Rheinau – VfR Mannheim U23

DI  |  19.04.2022  |  19:30 UHR  |  VERBANDSLIGA
VfR Mannheim – SpVgg Durlach-Aue

SA  |  23.04.2022  |  15:30 UHR  |  VERBANDSLIGA
VfB Eppingen – VfR Mannheim

SO  |  24.04.2022  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA
VfR Mannheim U23 – KSC Schwetzingen

SA  |  30.04.2022  |  14:30 UHR  |  VERBANDSLIGA
VfR Mannheim – VfR Gommersdorf

SO  |  01.05.2022  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA
Sv Enosis Mannheim – VfR Mannheim U23






